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Vor dem Eintritt in die Tagesordnung bemerkt Präſident
v Levetz ow Meine Dispoſitionen bezüglich der noch vor der Oſter
pauſe zu erledigenden Geſchäfte ſind folgende Jch hoffe daß heute
eventuell unter Zuhilfenahme einer Abenbſitzung die zweite Leſung des
Jdentitätsnachweiſes Donnerstag Dritte Leſung des Etats eventuell
unter Zuhilfenahme einer Abendſitzung Freitag und eventuell Sonn
abend Dritte Berathung des ruſſiſchen Handelsvertrages erledigt wird

Die zweite Berathung des Handels und Schifffahrts
vertrages zwiſchen dem Reich und Rußland wird fortgeſetzt und
zwar bei dein deutſchen Tarif Jn Nr 8 iſt Flachs als zollfrei auf
geführt in Nr 9 ſind die Zollſätze für Weizen und Roggen auf
8,50 Mk für Hafer auf 2,80 Mk für Buchweizen auf 2 Mk für
Hülſenfrüchte auf 1,50 Mk feſtgeſetzt

Die Abgg v Frege dk u Gen beantragen die Zollfätze für
Weizen und Roggen auf 5 Mk für Hafer auf 4 Mk zu belaſſen

Abg v Staudy dk Es handelt ſich hier um eine Poſition
welche recht deutlich zeigt wie die Landwirthſchaft benachtheiligt wird
namentlich bezüglich des Roggens Es iſt unrichtig daß Deutſchland
den Roggen den es braucht nicht ſelbſt bauen könnte es iſt unrichtig
daß Roggen einen Weltmarkt hat gerade deshalb iſt die Zoll
herabſetzung für dieſe Getreideart beſonders bedenklich und wird noch
bedenklicher durch die Annahme des Art 19 bezüglich der Eifenbahn
tarife Wird unſer Antrag angenommen dann iſt allerdings eine
Wiederaufnahme der Verhandlungen mit Rußland nothwendig Wir

ſind uns dieſer Verantwortung vollkommen bewußt wir wiſſen daß
es v hierbei um das Wohl des geſammten deutſchen Vaterlandes
handelt Ueber die Lage der Landwirthſchaft im Oſten haben Herr
von und der preußiſche Finanzminiſter ſich geäußert Wenn
etwas bei den Debatten der letzten Tage e berührt hat ſo iſt
es das daß die Kampfesweiſe uns gegenüber etwas erträglicher ge
worden iſt Bei den Handelsverträgen iſt immer nur für die Jnduſtrie
gigret die Landwirthſchaft muß die Koſten bezahlen und zwar nicht
loß beim Getreide ſondern auch beim Vieh und beim Holz Die

Landwirthſchaft iſt für Deutſchland von viel größerer Bedeutung als
die Jnduſtrie Sie iſt noch ausdehnungsfähig und namentlich die
kleinen Leute im Oſten können wenn ihnen nur die Mittel zur Ver
fügung geſtellt werden das Vierfache von dem bauen was ſie jetzt er
zeugen Es wird geſagt da vom Weltinarkt das Getreide mit 3,50 Mk
Zoll eingeht nützt ein Differentialzoll gegen Rußland nichts wie ja
ſchon jetzt der Kampfzoll von 7,50 Mk nichts genützt habe Das
Letztere haben wir auch niemals erwartet Eine Schädigung der
deutſchen Land wirthſchaft wird eintreten weil Rußland direkt im
portiren kann und zwar billig weil es billiger arbeitet als Deutſchland
Wenn der ruſſiſche Vertrag angenommen wird dann wird eine Ver
ſtimmung zwiſchen Landwirthſchaft und Induſtrie eintreten Wie kann
man behaupten daß keine Schädigungen eintreten für die Landwirth
ſchaft während man doch gleichzeitig allerlei Ausgleichungen fucht ſie
ſind freilich nicht wirkſam denn die Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes
und die der Staffeltarife heben ſich gegenſeitig auf

Abg Graf Arnim Rp Die Verſtimmung im Lande iſt be
greiflich denn wir geben Rußland durch die Ermäßigung des Roggen
zolles eine größere Konzeſſion als Rußland uns in Bezug auf die
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Jnduſtriezölle Selbſt 1892 als der 5 Mark Zoll noch beſtand hat
Rußland den größten Theil ſeiner Ausfuhr nach Deutſchland geſchickt
Ein Weltmarktgeſchäft beſteht eigentlich nicht für Roggen Das beweiſt

eine Aeußerung eines Sachverſtändigen in der Börſenenquete welcher
Berlin als den Hauptmarkt für Roggen bezeichnete Ende des Jahres
1898 ſtellte ſich der Roggenpreis auf dem Weltmarkt in London und
Aprſterdam auf 87 88 Mk dagegen in Mannheim auf 151 Mk was
alſo eine Differenz von 63 64 M ausmacht Hört rechts Der
Jrrthum des Herrn Staatsſekretärs iſt wohl daher entſtanden daß er
oder ſeine Räthe den Amſterdamer Preis in den Zeitungen geleſen
aber dabei überſehen haben daß die Notirung dort nach einem
höheren Gewicht erfolgt als bei uns Der ruſſiſche Bauer muß
ſich durch Verkauf von Roggen Geld beſchaffen Bedenken
Sie nun wie in Rußland die Vorräthe an Getreide in den großen
Silos gela werden Sie kommen nachher auf den deutſchen Markt
und man kann ſagen Dieſer Handelsvertrag iſt eine ſtete Gefahr für
die Landwirthſchaft Die ruſſiſchen Eiſenbahnen bereiten ſich vor Ge
treide nach dem Weſten zu transportiren und daneben auch Geflügel
Eier 2c Rußland hart 1893 eine der beſten Ernten gehabt aber die
Ausfuhr war eine ſehr geringe kaum der dritte Theil des ſonſtigen
Durchſchnitts wurde ausgeführt Wenn das Getreide nicht in die
Wolga geworfen iſt dann muß noch ein großer Vorrath vorhanden
ſein Der ruſſiſche Roggen iſt trockener und wird immer ein gefähr
licher Konkurrent bleiben Es wird der Börſe gelingen nach Abſchluß
des Vertrages den Preis etwas zu heben So lange die Exportfähig
keit Rußlands nicht beeinträchtigt wird machen wir mit dem Abſchluß
eines Handelsvertrages einen Sprung ins Dunkle und gefährden die
Selbſtändigkeit der Landwirthſchaft die ſchon jetzt am Rande des Ab
grunds ſteht
Waſſer ſteht uns jetzt bis zum Munde jetzt ſollen wir den Mund auf
machen damit das Waſſer hineinläuft Sehr richtig rechts Jtalien
und Frankreich haben ihren Roggenzoll geſteigert dadurch wird der
Druck bei uns ſich ſteigern der Preis wird fallen Daß der ruſſiſche
Handelsvertrag ein Werk des Friedens iſt iſt nicht richtig Auf der
Wahlſtatt werden ſo und ſo viele Leichen liegen von Bauern und Groß
grundbeſitzern die zu Grunde gehen Die Bauern werden auswandern
und ihre Arbeitskräfte anderen Ländern zur Verfügung ſtellen Zu
ſtimmung rechts Deswegen möchte ich dringend bitten ſich noch ein
mal zu überlegen ob nicht die Gefahr entſteht daß der Vertrag die
Landwirthſchaft vernichtet Zuſtimmung rechts Der Vertrag wirdein ſchwarzes Blatt in unſerer Wirthſchaftsgeſchichte bilden Gebe Gott

daß es nicht ſo wird
Staatsſekretär von Marſchall Der Antrag der Konſervativen

gipfelt in dem Verlangen fort mit dem Handelsvertrag es lebe der
Zollkrieg Wie lange dieſer Krieg dauern kann wiſſen die Herren ver
muthlich ſelbſt nicht Die Sache läuft auf die Frage hinaus wer hält
es am längſten aus oder wie lange können zwei große benachbarte
Staaten ſich wirthſchaftlich bekriegen bis der eine Staat ſich für beſiegt
erklärt Eine ſolche Politik gleicht dem Hazardſpiel Niemand weiß
ob die Karte rechts oder links fällt Ein Privatmann mag ſo mit
ſeinem Vermögen fpielen aber Sie können einer gewiſſenhaften Regie
rung nicht zumuthen daß ſie dieſes Experiment mit den wichtigſten
wirthſchaftlichen Jntereſſen des Landes macht Sehr richtig links
Eine eigenthümliche Zumuthung daß die verbündeten Regierungen die
kranke Land wirthſchaft dadurch heben daß ſie eine Anzahl deutſcher
Provinzen die weſentlich auf der Landwirthſchaft beruhen ihres natür
lichen Hinterlandes berauben Der öſtlichen deutſchen Landwirthſchaft
könnte kein ſchwererer Schlag zugefügt werden als durch Verewigung
des Zollkrieges Sehr richtig links Und da ſpricht Graf Arnim
von einem dunklen Punkt in der deutſchen Geſchichte Auf ſolche
Uebertreibungen habe ich keine Antwort Wie bisher wird man alles
Ungemach der Landwirthſchaft der Handelsvertragspolitik zur Laſt legen
Unruhe rechts Wenn heute in landwirthſchaftlichen Kreiſen über

niedrige Preiſe geklagt wird ſo gilt als ganz ſelbſtverſtändlich daß

Zuſtimmung rechts Ein Bauer hat mir geſagt das
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dieſe niedrigen Preiſe lediglich durch die Konkurrenz des ausländiſchen
Getreides hervorgerufen wird Zuſtimmung rechts An die in
ländiſche Konkurrenz denkt kein Menſch Der außerordentlich tiefe
Preisſtand des Roggens rührt ausſchließlich daher daß der liebe Gott
im letzten Jahre und vor zwei Jahren bei uns in Deutſchland eine
ſolche Quantität von Roggen hat wachſen laſſen daß wir mehr als
genug haben daß wir nebenbei eine Geſetzgebung haben die verhindert
uns dieſer Ueberproduktion zu entledigen und daß es unſerer größeren
Müllerei vortheilhafter erſcheint ſich das Getreide vom Auslande
kommen zu laſſen Jm gegenwärtigen Augenblick verdirbt nicht das
Ausland uns ſondern Deutſchland dem Ausland den Roggenpreis
In den letzten 15 Jahren ſchwankte unſere Roggenernte zwiſchen 5 und
16,8 Millionen Tonnen 1891 ernteten wir nur 4,7 Millionen 1892
aber ſchon 6,8 Millionen und 1893 8,4 Millionen Tonnen Hört
hört links Wir haben in den letzten beiden Jahren mehr Roggen
produzirt als wir gebrauchen können und wenn wir ihn nicht exportiren
können ſo müſſen die Preiſe fallen Graf Arnim glaubt daß der Ge
treidepreis ſich nicht regelt nach Angebot und Nachſrage ſondern nach
den Manipulationen der Börſe Als wir vor drei Jahren den öſter
reichiſchen Vertrag abgeſchloſſen galt es für ſelbſtverſtändlich auf der
Rechten des Hauſes daß wir nun mit billigem ausländiſchen Getreide
überſchwemmt würden Die ſtatiſtiſchen Nachweiſe zeigen das Gegen
theil Die Einfuhr von Roggen iſt eine ſo geringe geweſen wie nie
mals ſeit 1866 Heißt es nicht alle volkswirthſchaftlichen Grundſätze
auf den Kopf ſtellen wenn man den niedrigen Roggenpreis
auf die Einfuhr von fremdem Roggen zurückführt Herr von
Staudy hat ganz offen zugegeben daß der Kampfzoll auf ruſſiſches
Getreide uns nicht genutzt hat Wenn der Zoll von 7,50 Mk nichts
genutzt hat wie ſoll dann der Zoll von 5 Mark nutzen Zu meinem
Bedauern hat Herr Graf Arnim Zeitungsartikel verleſen die amtlich
bereits widerlegt ſind Unſer Konſul in Odeſſa hat auf meine tele
graphiſche Anfrage berichtet daß von Getreideaufſpeicherungen in der
dortigen Gegend keine Rede ſei Jch habe ſchon in der Kommiſſion
mitgetheilt daß nach den Berichten unſerer Konſuln die Quantität
Roggen die an allen ruſſiſchen Plätzen vorhanden iſt etwa zwei
Millionen Doppelcentner beträgt Aus Anlaß der letzten Mißernten
hat die ruſſiſche Regierung angeordnet daß das Geſetz wonach für die
Landgemeinden gewiſſe Quantitäten Getreide reſervirt werden ſollen
auf das Strikteſte ausgeführt werden ſoll Wenn der Regierung vor
geworfen wird daß ſie die Zahlen über ruſſiſche Einfuhr im Jahre 1898
nicht mitgetheilt hätte ſo muß ich das zurückweiſen denn die Herren
haben in der Kommiſſion dieſelben nicht gewünſcht 1898 ſind von
Auguſt bis December aus Rußland etwas über 19 Millionen
Pud eingeführt worden Roggen iſt ein Weltmarktartikel und
Berlin giebt den Weltmarktpreis dafür an Jch habe die
feſte Ueberzeugung daß die Landwirthſchaft den Vertrag ſehr bald
mit anderen Augen anſehen wird insbeſondere dann wenn durch Auf
hebung des Jdentitätsnachweiſes Deutſchland wieder in die Lage geſetzt
wird ſein überſchüſſiges Getreide nach dem Auslande zu ſchaffen wenn
die Staffeltarife aufgehoben ſind wenn wir Einrichtungen getroffen
haben werden daß der Getreidezoll auch überall im Getreidepreis
ſeinen Ausdruck findet und wenn wir aufhören dem ausländiſchen
Getreide eine Prämie zu geben die wir dem inländiſchen verweigern
Jſt der Schutz der nationalen Arbeit die die Regierung durch alle
dieſe Maßregeln erſtrebt voll erreicht dann wird die Landwirthſchaft
auch bei dem 3,50 Mark Zoll ſich wohl befinden Beifall links

Abg v Plötz konſ glaubt konſtatiren zu können daß die Mehr
heit im Lande doch gegen den Vertrag ſei Schallende Heiterkeit
Ja die Herren auf der Linken ſind freilich niemals zu überzeugen
aber darum ſind meine Worte doch zutreffend Bei Annahme des
Vertrages wird Deutſchland ſicher mit ruſſiſchem Getreide überſchwemmt
werden zumal die Produktion in dem öſtlichen Nachbarſtaate enorm
geſtiegen iſt Ein ſozialdemokratiſches Wochenblatt hat bereits die
Stunde vorausgeſagt wo es mit den Herren Grundbeſitzern zu Ende
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Lady Elgar s Tochter
Roman von U Roſen

Fortſetzung

10 Kapitel
Wiederum Thekla

Lady Elgar hatte ihre Einkäufe beſorgt als ſie in ihrem
Geldbeutel einen kleinen zuſammengefalteten Zettel bemerkte
Sich plötzlich daran erinnernd daß er die Adreſſe von
Thekla s Oheim enthielt zog ſie ihn hervor las ihn und
gebot dem Bedienten zu Dr Ehrhardt fahren zu laſſen
Während der Wagen dahiurollte dachte ſie Jn meiner
unermeßlichen Glückſeligkeit vergaß ich des liebreizenden Ge
ſchöpfes ganz will es aber raſch gutmachen

Bei Dr Ehrhardt angekommen wurde die Lady von
einer ältlichen Frau mit friſchen roſigen Wangen und einem

n mütterlichen Ausſehen empfangen in der ſie
atharinga die Haushälterin des Arztes vermuthete von

welcher Thekla ſo liebevoll geſprochen hatte
Ja Mylady Fräulein Thekla iſt zu Hauſe erwiderte

Katharina auf ihre Frage Die Kleine wird außer ſich
ſein vor Entzücken über die Güte und Herablaſſung der
Frau Gräfin Seit ſie geſtern die Ehre hatte die gnädige
Frau zu ſprechen hat ſie nicht aufgehört von Jhnen zu
plaudern und zu träumen Mit einer tiefen Verbeugung
eilte die Alte davon um Thekla zu rufen

Dieſe erſchien ſchon im nächſten Augenblick und begrüßte
die Gräfin mit unvergleichlicher Anmuth ihre leicht gerötheten
Wangen ihre leuchtenden Augen und ihr ſchüchternes zärt
liches Lächeln ſprachen beredt von ihrer Dankbarkeit und
ihrem Entzücken

Nachdruck verboten
18

des blendend ſchönen Geſichtchens und des hohen reinen
Geiſtes der aus den klaren Augen dieſes Mädchens ſtrahlte

fühlte die Dame ſich zu dem verwaiſten Kinde mit unwider
ſtehlicher Gewalt hingezogen Sie breitete ihre Arme aus
und ſchloß Thekla bewegt an ihr Herz

Mein ſüßes Kind murmelte ſie das Mädchen zärtlich
küſſend und neben ſich auf das Sopha niederziehend Jch
e London nicht verlaſſen ohne Sie noch einmal zu
ehen

Ein Schatten umwölkte Thekla s ausdrucksvolles Ge
ſicht Sie gehen fort von London Mylady fragte ſie
traurig

Ja auf einige Monate mindeſtens vielleicht auf ein
ganzes Jahr

Ein Jahr wiederholte Thekla beſtürzt
Lady Elgar hörte dieſe leiſe geſprochenen Worte nicht

Jhre Gedanken waren zu der jungen Abenteurerin zurückge
wandert die ſie für ihre Tochter hielt Theklas Hand er
greifend erzählte ſie der Aufhorchenden die Geſchichte ihres
vergangenen Kummers und ihrer gegenwärtigen Glückſeligkeit

Die innige Freude und das warme Mitgefühl für das
Schickſal der hartgeprüften Frau verklärten Theklas Züge
zu faſt überirdiſcher Schönheit Jhr eigener Kummer bei
dem Gedanken an die Abreiſe der Dame verlor ſich in dem
Nachempfinden des Glückes der beſeligten Mutter

Die ſüße Jnnigkeit und Schlichtheit mit welcher ſie der
Gräfin ihre Theilnahme ausdrückte rührte das Herz der
edlen Frau auf s Neue

Sie müſſen mir recht oft ſchreiben liebes Kind bat
ſie Und wenn ich nach London zurückkehre wird Jhnen
Jhr Onkel hoffentlich erlauben mir hier und da einen Tag
zu ſchenken Ah ein offenes Klavier und dieſe vielen

Ohne Mantel und Hut erſchien ſie Lady Elgar noch Noten rief ſie ein altfränkiſches Jnſtrument erblickend
lieblicher als beim erſten Begegnen Unter dem Zauber Sie ſpielen alſo fleißig meine Theure
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Ja ich liebe die Muſik
Bitte laſſen Sie mich etwas hören Kind

Das Mädchen gehorchte mit der reizenden Einfachheit die
ihm eigen war

Lady Elgar war erſtaunt eine wahrhaft künſtleriſche
Leiſtung zu vernehmen deren wunderbare Wirkung ſelbſt
durch die etwas heiſeren Töne des alten Klaviers kaum ab
geſchwächt zu werden vermochte Singen Sie auch meine
Tochter fragte ſie

Thekla trug eines jener ſchwermüthigen Lieder
Schubert vor

Die Augen der Gräfin ſchwammen in Thränen
O ich darf nicht zugeben daß Sie mich in Thränen

verlaſſen Mylady ſagte Thekla Geſtatten Sie mir
Jhnen noch etwas Heiteres vorzuſingen Und die Stimme
des jungen Mädchens wirbelte ſo luſtig ſo frohlockend durch
das kleine Zimmer daß die Gräfin wieder vergnügt vor ſich
hinlächelte

Jetzt möchte ich noch etwas von Mozart oder Beethoven
hören bemerkte Lady Elgar

Thekla erfüllte auch dieſen Wunſch und bald durch
brauſten die feierlichen Klänge der Eroica den engen Raum

Sie ſind eine bedeutende eine geniale Künſtlerin rief
Lady Elgar als Thekla ſich vom Klavier erhob Jch möchte
Jhnen einen Vorſchlag machen mein theures Kind der Jhnen
vielleicht nicht unwillkommen ſein wird

Thekla blickte mit hochgerötheten Wangen fragend zu der
Gräfin auf

Was würden Sie zu dem Vorſchlag ſagen mich nach
Cromley zu begleiten Thekla

Das junge Mädchen ſaß mit gefalteten Händen und in
ſprachloſem Entzücken da

Und wie gefiele es Jhnen fuhr die Gräfin fart mich

von
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ſein wird Sie ſehen alſo welche Folgen von dieſem Vertrage jene
Kreiſe erwarten Jch muß auch ſagen daß dieſe Stunde bald kommen
wird wenn der Vertra hier im Hauſe unverändert durchgeht Daß
nicht der Bund der Landwirthe alle Agitation gegen den Vertrag ver
Fhuldet c ſich ja in Baiern wo die Bewegung eine rein bäuerliche
ift und Großgrundbeſitzer mit ihr gar nichts zu thun haben Mit der
Getreide Ueberſchwemmung aus Rußland wird auch die Ueber
fchwemmung mit ruſſiſchen Juden kommen Sehr richtig rechts
Heiterkeit links und mir iſt ein deutſcher Bauer als hundert
ruſſiſche Juden Beifall rechts Gelächter links Gelangt der Ver
trag unverändert zur Annahme ſo iſt für meine politiſchen Freunde
und mich allerdings dieſe Schlacht verloren aber die Ehre iſt doch ge
rettet Beifall rechts

Abg Schul tz Lupitz freikonſ fpricht für den Vertrag und führt
aus bei er deſſelben würden wir die deutſche Mühleninduſtrie
ruiniren die doch der beſte Abnehmer der Landwirthſchaft ſei Mir iſt
nicht bange um die deutſche Landwirthſchaft ſie wird aus der ſchlimmen
Lage in der ſie ſich heute befindet wieder herauskommen Aber der
Bund der Landwirthe ſchädigt ſchwer die Landwirthſchaft denn er
nimmt ihr den Frieden und raubt ihr den Kredit

Abg Burger Centr iſt Namens ſeiner engeren politiſchen Freunde
aus Baiern für den Antrag Frege Der deutſchen Jnduſtrie werde am
beſten geholfen wenn man ihr eine kaufkräftige Landwirthſchaft ſchaffe

Abg Graf Holſtein konſ Mit einigen meiner politiſchen
Freunde habe ich ſ Z für den Handelsvertrag mit Oeſterreich und die
anderen Verträge geſtimmt Wir wollten der Induſtrie Stabilität und
damit eine beſſere Periode bringen Der Schwerpunkt lag jedoch
damals für uns in politiſchen Gründen Jnzwiſchen iſt aber ein
Preisrückſchlag für Getreide eingetreten der es iſt das nicht zu leugnen
unmittelbar an den öſterreichiſchen Vertrag anknüpfte Wer dieſe
Politik fortſetzt übernimmt daher eine Verantwortung von einer Trag
weite welche ganz ungeheuer iſt Wir arbeiten jetzt in der Landwirth
ſchaft mit einer Produktion die theurer iſt als der Verkaufspreis
So 7 wie ich der Induſtrie helfen wollte muß ich doch im Intereſſe
der Landwirthſchaft den Vertrag ſtimmen

Abg Bachem Ctr nimmt kurz für den Vertrag das Wort
Die Hauptſache ſei doch od darauf zu rechnen ſei daß die Zollvon 1 Mk überhaupt der Landwirthſchaft noch Etwas
nützen könne Und Das ſei zu verneinen da ſogar anerkanntermaßender r von 7 Mk der Landwirtbſcaft nichts nütze Und
angeſichts dieſer Thatſache ſei es von Werth die Unſicherheit welche
der Zollkrieg für alle Theile ſchaffe endlich beſeitigt zu ſehen

Ein Schlußantrag wird nunmehr angenommen worauf noch die
Abgg Liebermann von Sonnenberg und Zimmermann beklagen nicht
zum Worte gekommen zu ſein

Angenommen werden zunächſt die Poſitionen Flachs und Weizen
hierauf wird der Antrag Se mit 205 gegen 151 Stimmen abgelehnt
und der Kornzoll von 31 Mk angenommen

Drei Elſäſſer enthalten ſich ausdrücklich der Stimmabgabe während
im Uebrigen die Parteien ſo ſtimmen wie beim Artikel I

Graf Herbert Bismarck ſtimmte für den höheren Zoll Die übrigen
Poſitionen der Tarifnummer Getreide wurden unverändert nach der
Vorlage angenommen

Bei Tarifnummer Holz ſpricht ſich Abg von Hammerſtein
konſ im Jntereſſe des deutſchen Waldes nochmals gegen den
Vertrag aus

Abg Kroeber Volksp iſt im Jnt e ddeuth e fur der Bm ereſſe der norddeutſchen Holz
nungen wird die Poſition HolzNach einigen weiteren kurzen Beme

genehmigt

Bei der Poſition Fleiſch klagt Abg v Saliſch konſ über die
Zunaghme der Einfuhr ruſſiſcher Fleiſchprodukte worauf Staatsſekretär
v Marſchall an der Hand der Einfuhrliſte das Gegentheil nachweiſt

Damit iſt der deutſche Tarif erledigt
Zur Berathung ſtehen dann noch Artikel 6 Zuſicherung der Meiſt

begünſtigung für beide kontrahirende Theile und Artikel 7 wonach
innere Abgaben von der Waare des anderen Staates nur in derſelben
Höhe wie von der inländiſchen Waare erhoben werden dürfen

Abg Leuſchner freikonſ beklagt die Schädigung welche der
Vertrag der Landwirthſchaft und auch einzelnen Jnduſtrien bringe

Abg Graf Kanitz konſ behauptet eine Schädigung der Reichs
finanzen durch den Verteag

Nach kurzer Erwiderung des Staatsſekretärs v Marſchall daß
eine Schädigung der Reichsfinanzen nicht zu erwarten ſei werden die
Artikel 6 und 7 genehmigt

Nach einigen weiteren unweſentlichen Bemerkungen wird auch das
Schlußprotokoll genehmigt

Damit iſt der deutſchruſſiſche Handelsvertrag in zweiter Leſung
angenommen

Reſt der EtatsberathungNächſte Sitzung Mittwoch 12 Uhr

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

e Berlin 13 März Hofnachrichten Der Kaiſer
entſprach heute Vormittag einer Einladung des Freiherrn v Stumm
zum Frühſtück im Kaiſerhof Abends um 7 Uhr wohnte der Kaiſer
einem Eſſen beim Finanzminiſter Miquel bei Morgen Mittag
wird der Kaiſer das Kaiſer Alexander Garde GrenadierRegiment
beſichtigen das zu dieſem Zwecke im Luſtgarten aufgeſtellt wird
und zum erſten Male mit den dem Regimente überwieſenen Gre
nadiermützen die bis dahin vom erſten Garde Regiment z F ge
tragen wurden erſcheint Nach der Beſichtigung wird der Kaiſer
im Offizierkaſino des Regiments das Frühſtück einnehmen Das
erſte und zweite Garde Dragoner Regiment wird der Kaiſer wie es
heißt am Donnerstag beſichtigen

Das Gerücht Herr v Bötticher wolle demiſſioniren
iſt vollſtändig unbegründet Wir hatten das Gerücht gleich als
e e
bei der Erziehung und dem Unterricht meiner Tochter zu
unterſtützen

O gnädige Fran eine ſolche Aufgabe würde mich glück
lich überglücklich machen rief Thekla Jhnen und dem
Weſen das Jhnen das Theuerſte auf Erden iſt nützlich zu
ſein wäre mir die höchſte reinſte Freude

So haben wir uns nur noch die Einwilligung Jhres
Onkels zu ſichern Jhr außerordentliches muſikaliſches
Talent würde Sie für mich unſchätzbar machen Die Aus
bildung meiner Tochter in der Kunſt der Töne würde ich
Jhnen ausſchließlich übertragen während Jhre Geſellſchaft
dem Glück das der Himmel mir ſo unverhofft verliehen hat
neuen Reiz hinzufügen würde O Kind Sie ahnen nicht
wie tief Sie ſich mir ins Herz geſtohlen haben Jch will
raſch noch mit Jhrem Onkel ſprechen meine Kleine

Ach Onkel Fritz iſt nicht zu Hauſe und wird voraus
ſichtlich noch mehrere Stunden ausbleiben Mylady Vielleicht
hätten Sie die Gewogenheit mit unſerer Katharina
zu ſprechen auf deren geſundes Urtheil Onkel Fritz großes
Gewicht legt Jch glaube wohl daß wenn Katharina meinen Be
ſuch in Cromley billigt auch Onkel Fritz keine Einwendungen
erheben wird

O dann wollen wir ſofort bei Frau Katharina an
fragen

Thekla entfernte ſich um von Katharina gefolgt bald
wiederzukehren

Die brave Frau hatte inzwiſchen ihr beſtes Kleid ange
legt und eine friſche weiße Haube aufgeſetzt

Lady Elgar empfing die Haushälterin mit herzgewinnen
der Freundlichkeit und äußerte kurz ihren Wunſch

Gortſetzung ſolgt

W Hyratieriſrt weil die Nachricht ſehr un wahrſcheinlich klang
ie Red

Vom Abgeordneten v Benunigſen heißt es neuer
dings er werde ſich zu ſeinem 70 Geburtstage d i im September
d von ſeinem Amte zurückziehen

Daß zwiſchen dem Grafen Caprivi und dem
Miniſter Miquel ein Gegenſatz beſteht wird in den Blättern
verſchiedener Parteirichtungen auerkannt Die konſervative Schleſ
Ztg ren u Herr Miquel iſt ein überaus kluger Mann
und ohne Zweifel ein warmer Patriot Wie könnte ihm alſo die
Thatſache eutgangen ſein daß der neue Kurs in vielen und
wichtigen Fällen verhängnißvoll geirrt daß namentlich in den Ab
machungen mit auswärtigen Staaten Deutſchland vielfach ent
ſchieden den Kürzeren gezogen hat Wäre es zu verwundern wenn
er die hierdurch hervorgerufenen Beſorgniſſe weiter und patriotiſcher
Bevölkerungskreiſe theilte Theilt aber ein ſo ſcharfſinniger Staats
mann wie Herr Miquel dieſe Beſorgniſſe ſo wird er mindeſtens
a einer reſervirten Haltung gegenüber neuen politiſchen Aktionen

es neuen Kurſes veranlaßt werden müſſen und einem Wechſel
in der Beſetzung des erſten Reichspoſtens ſeinen Ein
fluß nicht entgegenſetzen Darum braucht er aber noch
lange nicht den Sturz des Grafen Caprivi ſyſtematiſch vor
zubereiten oder ſelbſt nach der Stellung des leitenden Staats
mannes im Reiche zu ſtreben Das heißt auf Deutſch Herr
Miquel betreibt zwar nicht den Sturz Caprivi s aber wenn der
Letztere gehen will wird ſich Herr Miquel nicht dafür in s Zeug
legen Caprivi zu halten weil er dann ſelbſt die erſte Auwart
ſchaft auf deſſen Poſten hätte Herr Miquel kann wie wir bereits
öfters ausführten warten es eilt ihm nicht Die Red

Dem bisherigen Abgeordneten Koscielski
werden nach ſeiner Mandatsniederlegung in der Praſſe allerhand
hohe Poſten zugedacht ſo u A der eines Oberpräſidenten der
Provinz Poſen Ob ihm freilich auch der Kaiſer einen derartigen
Poſten zugedacht hat weiß man noch nicht

Der deutſch ruſſiſche Handelsvertrag iſt vom
Reichstage nunmehr in zweiter Leſung heute genehmigt worden
Daß es an Verſchleppungsverſuchen nicht fehlen würde iſt an dieſer
Stelle ſchon vor einigen Tagen angedeutet worden und thatſächlich
wurde denn auch in der heutigen Sitzung der Verſuch unternommen
den Vertrag zu Falle zu bringen indem der Abgeordnete Frege
und Genoſſen den Antrag ſtellten den Getreidezoll zu erhöhen Daß
dieſer Antrag abgelehnt werden würde ſtand von vornherein feſt
geſetzt aber den Fall er wäre angenommen worden ſo wäre der
ganze Vertrag abgelehnt geweſen denn der Reichstag hat nicht das
Recht einzelne Poſitionen des Vertrags abzuändern er kann den
ſelben nur genehmigen oder nicht genehmigen ein Drittes ſteht ihm
nicht zu Die Debatte ſelbſt bot Nichts Bemerkenswerthes Staats
ſekretär v Marſchall wies darauf hin daß die niedrigen Ge
treidepreiſe eine Folge der guten Ernten der letzten beiden Jahre
ſeien und daß ein Mark Roggenzoll nichts helfen könne wenn
nicht einmal der Markzoll wie er bisher in Kraft beſteht irgend
welche Wirkung auszuüben vermöchte Sowohl die einzelnen a
poſitionen wie der Vertrag im Ganzen wurden mit einer Mehrheit
von über 50 Stimmen angenommen Damit iſt das Urtheil ge
ſprochen Die dritte Leſung findet wie bereits in der vorigen
Nummer mitgetheilt wurde nächſten Freitag ſtatt und ſollten aber
mals Verſchleppungsverſuche in die Erſcheinung treten ſo wird der
Sonnabend noch zu Hilfe genommen werden An dieſem Tage
ſpäteſtens wird der Vertrag vom Reichstage endgültig angenommen
ſein und es bleiben alsdann noch zwei volle Tage um die ruſſiſche
Regierung amtlich von dem Reſultat in Kenntniß zu ſetzen Wahr
ſcheinlich wird das betreffende Telegramm noch am Sonnabend
Abend nach Petersburg abgehen und vom nächſten Dienstag ab
tritt der Vertrag alsdann in Kraft für die Dauer von 10 Jahren

Der Steuerausſchuß des Reichstags hat geſtern
mit großer Mehrheit die im Stempelſteuergeſetz vorgeſchlagene Be
ſteuerung der Quittungen der Checks und Giro anweiſungen
und der Frachtpapiere abgelehnt Man darf mit an
nähernder Sicherheit annehmen daß das Plenum des Reichstages
den Beſchlüſſen des Ausſchuſſes beitreten wird zumal in erſter
Leſung die Gegnerſchaft eine ſehr große war Somit dürften dieſe
Steuervorlagen bald zu den abgethanen Dingen zu rechnen ſein

Der Entwurf einer Abänderung der Straf
prozeßordnung wird den Reichstag in der laufenden Tagung
kaum noch beſchäftigen Der Bundesrath wird ſich mit der Vor
lage erſt nach dem Oſterfeſte beſchäftigen Es würde alſo früheſtens
der Mai herankommen bevor der Entwurf an den Reichstag ge
langen könnte

Jn der heutigen Verhandlung gegen Plack und
Schweinhagen erklärte Plack er werde gegen Miniſter Miquel
Widerklage wegen Beleidigung erheben Der Staats anwalt
erklärte das für unzuläſſig da Kriminalfall und Privatklage nicht
verbunden werden könnten Als Zeuge erſcheint Herr Miquel
Er ſei im November 1869 als Geſchäftsinhaber in die Diskonto
geſellſchaft eingetreten und habe ſich eine parlamentariſche Thätig
keit ausdrücklich vorbehalten 1872 habe er von Thale aus dem
Kommerzienrath Hanſemann ſeine Abſicht ſeine Entlaſſung zu
nehmen mitgetheilt Ende Oktober 1873 ſei er endgiltig aus
getreten und ſei Vorſitzender des Aufſichtsraths geworden welche
Stellung er 1876 niedergelegt habe Daun ſei er wieder Ober
bürgermeiſter von Osnabrück geworden Als Geſchäftsinhaber
deren es mehrere gab habe er 10000 Thaler einzuſchießen gehabt
ſeine Thätigkeit ſei eine mehr juriſtiſche geweſen das Kaufmänniſche
habe Hanſemann beſorgt Er Miquel habe für ſeinen Ge
ſchäftsantheil für die Zeit vom 15 November 1869
bis 31 Oktober 1873 aus der Kaſſe der Diskonto
geſellſchaft 1338730 Mark erhalten An der Vort
munder Union habe er in der fraglichen Zeit 69000 Mark ver
loren Er hätte Gelegenheit gehabt die Aktien rechtzeitig zu ver
kaufen habe es aber abſichtlichſnicht gethan Aehnlich ſei es bei anderen
Geſellſchaften geweſen an denen er als Mitglied des Konſortiums
betheiligt war Er wolle ſich dies keineswegs als Verdienſt an
rechnen ſondern dadurch nur die Niederträchtigkeit dieſer Ver
leumdungen die planmäßig und ſyſtematiſch gegen ihn geſchleudert
würden charakteriſiren Er habe ſeinerſeits kein einziges ſpeku
latives Geſchäft gemacht ſondern ſeine Tantieme angelegt weil er
es nicht für richtig hielt daß der Chef eines großen Bankhauſes
perſönlich ſpekulirte Gerade die Höhe der Tantiemen habe ihn
veranlaßt eine Aenderung ſeiner Stellung zu erſtreben da er der
Meinung war daß Jemand der ſo hohe Tantiemen erhalte ſeine
ganze Kraft dem betreffenden Jnſtitute widmen mußte Die
rumäniſchen Eiſenbahnaktien habe er nicht für ſich gezeichnet Die
in der Broſchüre ihm gemachten Vorwürfe über ſeinen im ProzeſſeGehlſen von ihm geleiſteten Eid ſeien ohne Halt Er de
unter ſeinem Eide nur das ausgeſagt was wirklich den Thatſachen
entſprochen habe Die damalige wörtliche Ausſage des Zengen
Mignel iſt jetzt mit Sicherheit nicht mehr feſtzuſtellen da wie der Vor
ſitzende erklärt die Akten contra Gehlſen verſchwunden ſind Der
Zeuge hat nuter ſeinen alten Papieren ein Schriftſtück vorgefunden
welches anſcheinend ein Stenogramm über die Verhandlungen des
Prozeſſes Gehlſen enthielt Daſſelbe iſt vom Zeugen überreicht
worden und es wird der den Eid des Zengen enthaltende Abſchnitt
vom Vorſitzenden verleſen Jn der Plack ſchen Broſchüre wird die
damalige Zeugenansſage des Dr Miquel dahin feſtgelegt daß
ſ Z in dem Aufſichtsrath der rumäuiſchen Aktiengeſellſchaft von
dem Darlebn der 5 Milliouan Thalex welches im Jahre

das Reichskanzleramt und die Seehandlung der Rumäniſchen Eiſen
bahn Aktiengeſellſchaft gegen Bürgſchaft des Bankhauſes Bleichröder
und der Diskontogeſeliſchaft gewährt haben nie die Rede geweſen
ſei und der Aufſichtsrath darüber keine Beſchlüſſe gefaßt habe
Der Zeuge führt aus daß dieſe Ausſage durchaus den Thatſachen
entſpreche Jnſtizrath Munckel der ſ Z die Vertheidigung
von Joachim Gehlſen geführt wird über die damalige Eidesleiſtung
des Dr Miquel vernommen Er kann ſich des Wortlautes nicht
mehr erinnern glaubt jedoch daß die Darſtellung welche der Zeuge und
das von ihm eingereichte Stenogramm geben im Allgemeinen zutrifft

Dr Miqunel wird ſodann weiter über die Verhältniſſe der ru
mäniſchen Eiſenbahnen befragt und erkennt die bei den
Akten befindlichen Kopien von Briefen mit ſeiner Nameusunter
ſchrift an Angekl Plack Jch behanupte daß jene Briefe
nachträglich gefertigt ſind Präſ Das iſt eine ſchwere Be
leidigung für den Zeugen die ich Jhnen ernſtlich unterſage
Angekl Plack Jch habe hier lauter Originalbriefe von Bleich
röder Briefe an Robert Warſchauer u ſ w die einen ganz
andern Jnhalt haben als die Darſtellung des Zeugen
Der Vorſitzende verlangt dieſe Briefe von dem An
geklagten und erſucht den Miniſter Einſicht davon zu uehmen

Änugekl Plack Dieſe Briefe hat der Zeuge nicht ein
zuſehen dagegen proteſtire ich Jch will nicht daß der Zeuge
Kenntniß von dem Jnhalte der Briefe nimmt Präſ Jch
habe den Zeugen ermächtigt von den Briefen Kenntniß zu nehmen

Zeuge Dr Miquel Dieſe Briefe betreffen ja ganz andere
Dinge Nachdem ſich Zeuge noch über die braunſchweigiſchen
Eiſenbahnen ausgelaſſen und die bezüglichen Anſchuldigungen
Placks widerlegt hat erklärt er die Beſchuldigung des Meineides
ſei eine frivole das Syſtem welches Plack verfolge ſei das nä n
liche weiches Gehlſen ſ Z verfolgte Nachdem er noch auf einen
Brief zurückgekommen den Ahlwardt ſchon in der ReichstagsKom
miſſion vorgelegt wird der Zeuge entlaſſen

Oeſterreicheliugarn
Prag 13 März Heute begann der Prozeß gegen die

beiden Mörder des früheren Mitgliedes der Omladina Mrva
und gegen die beiden Anſtifter zu der That Zunächſt wurde die
Anklageſchrift verleſen Auf Antrag der Staatsanwaltſchaft wird
die Verhandlung zum Theil unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
ſtattfinden

Abbazia 13 März Die Kaiſerin Auguſta Viktoria
iſt heute Nachmittag auf Bahnhof Mattuglie eingetroffen Sie
beſichtigte nach der Ankünft die Räumlichkeiten der Villa Amalta
ſowie die der Villa Angioling und begab ſich ſodann mit den
Kindern nach dem reſervirten Garten wo ſich eine herrliche Aus
ſicht bietet Der Salon iſt mit zahlreichen Bouquets geſchmückt
welche von den dentſchen Reichsangehörigen in Trieſt der Stadt
Finme von dem Direktor Silberhuber und der KuranſtaltsKom
miſſion gewidmet worden ſind

Groſjbritannien
Waſſhington 18 März Dem Staatsſekretär Gresham

zugegangene Meldungen beſagen daß die Revolution in
Braſilien für beendet gilt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 März
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 15 März er Nachm 5 Uhr und

Sonnabend den 17 März er Nachm 5 Uhr im Magiſtrats Sißungs
zimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Nachbewilligungen für die Elementarſchulen
2 lan der Elementarſchulen pro 189495
3 Antrag auf Mittelbewilligung wegen des Siechenhauſes
4 Antrag auf Zuſchußleiſtung zur Verſicherung eines Lehrers
5 Antrag auf Feſtſtellung der Dienſtzeit eines Beamten für den Fall

ſeiner Penſionirung
6 Beſcheid auf eine Anfrage der Verſammlung wegen des Gas

verbrauchs auf dem Schlachthofe
7 Antrag auf eine Zuſchußleiſtung zur Verſicherung eines Lehrers
8 Proteſt gegen einen Beſchluß der Stadtverordneten
9 Haushaltsplan der Hoſpitalverwaltung pro 1894/95

10 Antrag auf Mittelbewilligung für Auerbrenner
11 Antrag auf Bewilligung von Zählgeldern
12 Anträge des Magiſtrats den Fluchtlinienplan für den Stadttheil

zwiſchen Schmeerſtraße und Halle betreffend
18 Sonſige Eingänge

A Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche
Akademie der Naturforſcher Sitz in Halle hat in ihrer Fachſektion
für Mineralogie und Geologie Herrn Pfarrer Dr Engel in Eislingen
bei Göppingen Württemberg als Mitglied aufgenommen Jn den
Nova Aecta der Akademie erſcheint von ihm demnächſt eine größere
Abhandlung über kranke Ammonitenformen im ſchwäbiſchen Jura

Petition Die Kriegsveteranen von 1870/71 aus Halle
und den umliegenden Ortſchaften waren vorgeſtern hier in den Kaiſer
ſälen zuſammengekommen um Stellung zu nehmen zu dem bekannten
Antrag des Veteranen Vereins Peine Hannover Der Antrag wurde
einſtimmig angenommen und unterſchrieben Die Petitionsliſten ſollen
noch einige Tage bei hieſigen Kameraden zur Unterſchrift ausliegen

Halleſche Hafenbahn Actiengeſellſchaft Die Aktionäre
werden aufgefordert in der Zeit vom 20 bis 31 März die zweite
Einzahlung von 25 Proc zu leiſten

Verſchönernug Wie dem Süden der Stadt gegenwärtig
ſeitens der Stadtverwaltung beſondere Fürſorge durch Straßenbau
Anlegen von Plätzen Ausführung der Hafenbahn Errichten des Riebeck
ſtiftes c gewidmet wird ſo iſt dies auch auf dem Gebiete der Ver
ſchönerung daſelbſt zu bemerken Jm Moritzzwinger ſind ſeit mehreren
Wochen Arbeiter der Stadtgärtnerei thätig geweſen die dortigen
Promenadenanlagen zu erneuern Alte Bäume und altes Strauchwerk
ſind beſeitigt der Grund iſt mit Fuhren guter Gartenerde aufgefüllt
und der alte Raſen umgegraben worden ſo daß die Vorarbeiten zur
Anlage neuer Anpflanzungen als beendet anzuſehen ſind Eine ganz
neue Anlage ſieht man zur Zeit auf dem Platze vor der Schule an der
Zwinger und Taubenſtraßenecke entſtehen indem daſelbſt die ſtädtiſ
Gartenarbeiter beſchäftigt ſind den bisher kahl geweſenen Platz der
kürzlich mit guter Erde aufgefüllt wurde mit Bäumen zu bepflanzen
und die zu beſonderen Anpflanzungen beſtimmten Abtheilungen mit
hübſchen hölzernen Einfaſſungen zu verſehen Anwohner und Paſſanten
werden ſich dann ſchon im bevorſtehenden Frühjahr des Anblicks
jungen Grüns daſelbſt erfreuen können Die bewährte Tüchtigkeit des
Leiters der hieſigen Stadtgärtnerei bürgt jedenfalls dafür daß auch anjenem Punkte ein ſchönes Promenadenſtiet geſchaffen wird

Stadttheater Die heutige 128 Abonnements Vorſtellung
Kartenfarbe gelb Das Nachtlager in Grangda und
Charleys Tante beginnt bereits um 7 Uhr Webers v

Oper Euryanthe gelangt am Freitag nach vierjähriger Pauſe
neueinſtudirt in folgender Beſetzung der Hauptrollen zur Aufführung
König Herr Gunther Adolar Herr Caliga Eglantine Frau
Caliga Lyſiart Herr Bachmann Euryanthe Frl Breuer

urerwige Gaſtvorſtellung von Clara Ziegler beginnt erſt
4 TConcorte Das bevorſtehende Oſterfeſt wird unſerer Stadt in

mufikaliſcher Beziehung einen außergewöhnlichen Genuß bringen
Gleichwie im vorigen Jahre ſo wird auch diesmal am 2 Oſterfeiertage
die Concertvereinigung von Mitgliedern des königl Dom
chores aus Berlin im Saale des Hotels Kronprinz ein Concert
veranſtalten worauf wir ſchon heute hinweiſen wollen Die Muſikalienhandlung des Herrn on5 Hothan nimmt ieht Beſtellungen auf
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den 4 Kammermuſikabend wegen Erkrankung eines Mitgliedes
noch um einige Zeit verſchieben

Wintergarten Schon wieder kehrt im Wintergarten eine neue
Künſtlerſchaar ein und alle jetzigen Kräfte außer der mit ſo großem
Beifall aufgenommenen Jwanoff Truppe und dem trefflichen Duettiſten
paar Blanche verabſchieden ſich mit dem 15 d Mts Von den neu
engagirten Kräften darf Frl Formes welche jetzt im Duett mit ihrerüekilchen Schweſter auftritt auf ein berzliches Willkommen des hieſigen

Publikums bei dem ſie von ihrem vorigen Engagement her noch in
beſter Erinnerung blieb mit Beſtimmtheit rechnen

Recognoscirte Leiche Die bei Gimritz angeſchwemmte
weidliche Leiche iſt als die der ledigen Dienſtmagd Martha
die ſich vor längerer Zeit aus ihrem bisherigen Dienſtverhältuiß im
Grundſtück Leipzigerſtraße Nr 92 entfernt hat recognoscirt worden
Das Motv zum Selbſtmord der ohne Zweifel vorliegt ſoll ein gegen
ſte aufgetar hter Verdacht der Untreue gegeben haben

s Unfall Einen Oberſchenkelbruch erlitt geſtern der 6 Jahre
alte Sohn des Büffetiers Franke hierſelbſt Der Knabe ſtolperte
in der elterlichen Wohnung über ein am Boden liegendes Stück Eiſen
und kam dabei zu Falle Er wurde nach der Klinik gebracht

b Sturz von der Leiter Als der Schuhmacherlehrling Eck
hardt heute früh von dem Stallgebäude des Grundſtücks Breite
ftraße 6 eine Partie Holz herabholen wollte glitt die dazu benutzte
Leiter unter ſeinen Füßen von dem Gebäude ab und der Lehrling
ſtürzte auf den Hofraum Er trug dadurch einen Bruch des linkenVorderarmes davon und mußte der Klinik überwiefen werden

Vermißtt Der Buchdrucker Julius Taubert hat ſich am
11 ds Mts Vormittags aus ſeiner Wohnung in der Thorſtraße 62
entfernt angeblich um nach Leipzig zu fahren iſt aber bis heute nicht
urückgekehrt Da T als ein ſolider und fleißiger Mann bekannt war

ſteht zu vermuthen daß ihm irgend ein Unglück zugeſtoßen iſt
Brand Heute Vormittag gegen /29 Uhr iſt in der Cereſine

erf und Gasrußbrennerei von Biermann Co in der
eſſauerſtraße durch Ueberkochen eines Oelbaſſins ein Brand ent

ſtanden der jedoch von der Feuerwehr nach e n ge Arbeit
eldſcht werden konnte Der entſtandene Schaden iſt wie wir von der
irma ſelbſt erfuhren ein unbedeutender

Aus dem Vereinsleben
Der nationalliberale Verein der Stadt Halle und des Saal

kreiſes hält am nächſten Freitag Abends 8 Uhr im kleinen Saale
der F erſäle eine öffentliche Verſammlung ab Herr Prof Dr Conrad

en Das Leipziger Gewandhaus Quartett eine Schädigung erleiden muß Sie richtet daher an alle Arbeiter
Deutſchlands ohne Unterſchied der Parteien die ernſte Aufforderung
mit allen Kräften dahin zu wirken daß eine Verſchlechterung unſerer
Geldverhältniſſe durch vermehrte Ausprägung von Silbermünzen als
es durch das Münzgeſetz vom 9 Juli 1873 vorgeſehen nicht Platz

reift Sie erwartet von der Reichéregierung daß ſie dem nach dieſerRichtung gehenden Drängen der Bimetalliſten energiſch Widerſtand

entgegenſetzt und erblickt in der Thätigkeit eine Silberkommiſſion ein
zuberufen eine Nachgiebigkeit welche durch die bisherige Sachlage in
keiner Weiſe erforderlich erſchien weil auch das leiſeſte Rütteln an den
vorzüglichen Währungsverhältniſſen Deutſchlands zu Gunſten des
Bimetallismus ſchon bedenklich erſcheinen muß

Aus der Umgebung
Weißenfels 18 März Stadtverordneten Wahl

Bei der heute ſtattgehabten Stadtverordneten Stichwahl ſiegte der
von den bürgerlichen Parteien aufgeſtellte Kandidat Tiſchlermeiſter
Miethlau über den ſozialdemokratiſchen Kandidaten Schuh
macher Klinder mit großer Majorität

th Kloſtermansfeld 13 März Lehrerwahl Gemeinde
vertretung Perſonenſtand Mit dem 1 April wird hier
der 8 Lehrer angeſtellt Die Wahl fiel auf den bisher in Friedrichs
hega angeſtellten Lehrer Häuschen Bei der geſtrigen Erſatzwahl
für die zum 1 April ausſcheidenden Mitglieder der hieſigen Gemeinde
vertretung wurden die Herren Brambach jun Friedr Zu Franz
Jeſau und Friedr Hoffmann gewählt Unſer Ort zählt nach
dem neuen Perſonenſtandsregiſter 4552 Einwohner

Grfurt 13 März Brand Geſtern früh in den erſteu
Morgenſtunden zerſtörte ein großer Brand den Dachſtuhl und das
obere Stockwerk des dem Bankier Neuenburger gehörigen Hauſes
Anger 10 und den Dachſtuhl des daneben liegenden Hauſes Anger 9
Das im Erdgeſchoß befindliche Bankgeſchaft blieb unverſehrt Die
Feuerwehr arbeitete bis zum Morgen mit Aufbietung aller Kräfte

Standesamt Halle
Eheſchließungen

13 März Der Amtsſekretär War und Martha Schinkel Salz
münde und Auguſtaſtraße 16 Der Hotelier Moritz Gräſſer und Jda
Hahn Landwehrſtraße 5 und Weidenplan 25

Geboren
18 März Dem Schloſſermeiſter Paul Jahn eine T Frieda Elsbeth

Brandenburgerſtraße 2 Dem Bäckermeiſter Eduard Gebhardt ein S Ern
Alfred Walther Streiberſtraße 30 Dem Schneider Chriſtoph Warrlich

Telegramme und lette Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

c Berlin 14 März 10 Uhr 44 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer hat für
Erbauung einer evangeliſchen Kirche in Fulda 10000 Mark ge
ſpendet Die Tabak und Weinſteuer die ſchon bei ihrem
Eintritt in die Welt als todtgeborene Kinder bezeichnet wurden
gelten als beſeitigt wenigſtens für die laufende Reichstagsſeſſion
Es haben in den letzten Tagen vertrauliche Beſprechungen zwiſchen

Vertretern der Regierung und den Führern der parlamentariſchen
Parteien ſtattgefunden wobei Seitens der Mehrheit der letzteren
geltend gemacht wurde daß zur Deckung der Koſten der neuen
Heeresorganiſation mit Ausnahme der Börſenſteuer die beträcht
lich zu verſchärfen ſei keine weiteren Stenererhebungen erforderlich
ſeien denn der Reſt der nöthigen Gelder werde durch die Erſpar
niſſe und Einnahme Erhöhungen bei dem Reichshanshalt gedeckt Die
Bewilligung der neuen Tabak und Weinſteuer wurde verweigert

Die Ferien des Reichstags dauern bis zum 3 April
An der Annahme des ruſſiſchen Handelsvertrags zweifelt
Niemand mehr Die agrariſchen Zeitungen verhehlen ſich das nicht
und machen ihrem Unmuth in mehr oder weniger geſchmackvollen

Wendungen Luft So meint u a die Kreuzz Deutſchland ſei
der Vaſall Rußlands geworden Finanzminiſter Mi quel ver
anſtaltete geſtern Abend ein großes Diner Der Kaiſer erſchien
pünktlich um 7 Uhr Es waren verſchiedene hohe Reichs und
Staatsbeamte geladen ebenſo hervorragende Parlamentarier

P London 14 März 11 Uhr 28 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Rio de Janeiro
wird gemeldet Schon in den letzten Tagen war es bekannt ge
worden daß es in kürzeſter Friſt zur Entſcheidung kommen müſſe
Die Flotte des Präſidenten Peixoto und die der Aufſtändiſchen
lagen ſich kampfbereit gegenüber aber Admiral da Gamag der

wir gen Vortrag über den gegenwärtigen Stand der Währungs ein S Karl Max Otto Alte Promenade 17 Dem Maurer Adolf Rutſch Befehlshaber der Aufſtändiſchen hatte bereits vorgeſtern Kapitu
alten rner ſoll eine Beſprechung über den ruſſiſchen Handels eine T Thereſe Klara Frieda Ritterſtraße 17 Dem Schloſſer Hermannn ſeifinden Prechung ichen 5 Schmidt e Tante Ken ca anderſtraße 34 chneider lationsbedingungen angeboten Geſtern Nachmittag um drei Uhr

Ortsverband deutſcher Gewerkvereine einer am
Sonntag abgehaltenen Verſammlung hielt Herr Handelskammerſekretär
Dr Wermert einen zweiſtündigen Vortrag über die Währungs
frage Nach einer lebhaften Diskuſſion gelangte folgende Reſolution
zur einſtimmigen Annahme Die heutige Verſammlung des Orts
verbandes der deutſchen Gewerkvereine Hirſch Duncker erklärt daß
ſie unverändert auf dem Standpunkt der Goldwährung verharrt und
erblickt in den Beſtrebungen die Doppelwährung einzuführen eine
ernſte Gefahr für die wirthſchaftliche u des deutſchen Reiches
Sie iſt ferner der Anſicht daß durch die e unſerer
Valuta wie ſie durch die Rehabilitation des Silbers herbeigeführt
werden würde der deutſche Arbeiterſtand in nicht abzuſehender Weiſe

m d

Wi n Werner ein S Kurt Wilhelm Gr Schloßgaſſe 2 Dem Former
friedrich Pfort ein S Paul Ludwig Chriſtian Leſſingſtraße 9 Dem
former Wilhelm Hinze eine T Elſe Johanna Marie Schwetſchkeſtraße 13

Geſtorben
13 März Der Gürtlermeiſter Friedrich Hintze 80 Klinik Des

Kaufmann Ludwig Winkler S Reinhold 6 Delitzſcherſtraße 90 Der
Kaufmann Albert Pietſch 30 Dryanderſtraße 13 Des Handarbeiter
Konſtantin Kokot S Franz 5 Beeſenerſtraße 5 Der Sattlermeiſter
Wilhelm Becker 41 Landwehrſtraße 19

Waſſerfſtäude Am 14 März Halle unterhalb 2,26
Trotha 2,58 13 März Calbe Oberpegel 1,28 Unter
pegel 1,82 Dresden 0,06 Magdeburg 2,20

Volkswirthschaftliches Handel und Börse

wurde von allen Forts und von allen Schiffen der Re
gierung ein lebhaftes Feuer auf die von den Anfſtändiſchen
beſetzten Forts eröffnet Erwidert wurde das Feuer nicht
Das Feuern dauerte eine Stunde Als numehr das Regierungs
geſchwader in die Bai einfuhr wurden auf den Forts und auf
den Schiffen der Aufſtändiſchen die Flaggen geſenkt Die Auf
ſtändiſchen ſelbſt flüchteten an Bord der ansländiſchen Schiffe
Admiral da Gama begab ſich auf ein engliſs s Schiff Di
Freude über die Beendigung der Streitigkeiten i ullgemein

S
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S9 Große Steinſtrafze
Arkikel für die Confeckion

S Paſſementerie
h Schmale Schmelzbörtchen in vielen Muſtern Tüllgalons mit Schmelz

mit Flittern Schmelzgrelots Schmelzfranuſen
in Schlangenform Schmelz Corſago Garnituren m Gohänge
in Zickzackform in reicher AuswahlGoldborten Goldſontaches Goldzacken Goldagrements

Schmaler farbiger und changeant Schmelzbeſatz neueſte Muſter
Schmelzperlen Flittern Glasperlen SchmelzverzierungenSeidene Cordel und ſeidene Kransſchnur in rompletter Farbenſcrala

Wolltreſſen und Entredeux
e Schwarze und rreme glatte Wolltreſſen Wollentredenr
e in allen Breiten Combinationen aus Treſſen u wollenenl Schwarze u erème geſtroifte Wolltreſſen Spitzen Entreden r

W in allen Breiten Wollne Entredenr Wollne SpitzenFarbige und ereme glatte Wolltreſſen
große Auswahl

e Schwaxze und farbige Soutachelitzen und fertige Soutachebeſähe

Zacken und Serpentintvreſſen
Schwarze wollne glatte Zackenlitzen Farbige wollne Zackenlitzen

e wollne 4 in den richtigen Breitenwo Serpentindorten zu allen Kleider und Jaquetfarben
paſſendmit Schmelz

Spitzen und Entredeunx für Confeetion
Süllſpitzen in Antikfarben einfach und reich geſtickt von dem billigſten bis zu dem feinſten

Genre in überraſchend großer Auswabl
do in gleicher Farbe dunkelcrème auch Butterfarbe genannt

Spachtel und Luftſpißen auch in Verbindung mit Tüllſpitzen ſind den Dentelles de Venise
und bilden eine reizende Verzierung für Coſtumes beſonders auf ſchwar

zem Moirsée
Gleichartige Veniſe Spachtel Entredeur gradlaufend und zackig

D Swißſttüliſpitzen aus grobem Tüll mit Stickerei
j Schwarz ſeidene Chantilly Spitzen in den neueſten Muſtern

do do mit ajour gearbeiteten Guipure Borten
do Gnipure und Bourdon Spitzen für Umhänge

s do Gnuipure Vourdon und Spachſfel EntredeunrI Weiße Tüllſpitzen weiße Waſchſpitzen Weißſtickerei

S Ausputzſtoffe
S Hchwarzer Moirée français 52 em breit Meter 325 Pf

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 15 März Nr 62
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FKamburger ngros ager
W WMeustachit

Halle a S
Artikel für Näharbeit und Confeckion

Groſze Steinftraßze 89
T

Schwarzes und
weißes

bekannte Marke Hamburger Nähfaden inMaſchinengarn ganz Deutſchland als vorzüglich bekannt

die Marke Adler
in der Fabrikation vorzüglich zu allenSchw arze Chappeſeide ES Näharbeiten

D Dieſe drei Arten Nähmaterial ſind nur in den Hamburger Engros Lagern
ächt zu haben M

a FarbeartikelAls Haupifarben der Saiſon werden hellgrünliche Töne Beige in vielen Abarten Bronzefarben und
hellröthliche Carmoiſinfarben gebraucht

Jn allen Farben complettes Lager von
Maſchinengarn Chappe Nähſeide Cordonetſeide

Merveillenx Sammet Woll Stoßfutter Nockſtoſt

erſten Kleiderſtoffgeſchäften und findet man daher ſtets das Paſſende vorräthig

Größte Auswahl
Stoßrordel und Plattlitzen Heftgarn Haken und Augen Stecknadeln Reform Haken

und Augen Zollmaaße Kreide KleiderſtäbeKleiderſtäbe mit Kapſeln Hornſiſchbein Fiſchvein Rockſtoß Kragen Einlagen
Patent Rockgurten Fingerhüte Rähnadeln Maſchinennadeln er

Alles in beſten Hamburger Qualitäten
Seidenband Atlas Rips Moirséeband ſchwarz und farbig Schärpenbünder

Farbige baumwollne Satins 86 em breit in allen Kleiderfarben Meter 60
Zweiſeitige Reverſible Futter 80 em breit Meter 50
Geſtreifte Aermelfutter Köper 100 em breit

Steifleinen 70 em breit Meter 45
Futtergaze 115 117Rorkſtoß 35 22Stradella 58

Barchent ungebleicht und farbig
Nova und RNeſſel zu billigen Preiſen
Rock und Futterflanelle
Gerauhte Fançcy Stoffe Meter 42

Schwarzer GOrleans in allen Preislagen Schwarzer Panama für Schürzen
118

Durch anhaltende Vervollkommnungen V

Stoßeordel und Plattlitzen

z hnes Nähmate al glangreichSchwarze Adler Nähſeide u W

Die Hamburger Engros Lager ſtehen in Farben Artikeln in fortwährender Verbindung mit den W

in HBindeband Gummiband Gürtelband bis zu den feinſten Sorten RNahtband ſchwarze S

Abtheilung der Futterſtoffe für Confeetion
Alle Stoffe aus beſtem Rohmaterial und gutem Appret W

Baumwollen Köper Lutter Baumwollne Jaronets für Garnirröcke

Schwarz Meter 33 39 42 48 grau 84 em breit
Grau Meter 33 37 42 48 mode c

einpfehlen solche zu billigsten Preisen part u I Et

e See 7 7 ſang e ben deſten Farbige Wollſtoffe für Stoßfutter 54 em breit Meter 95
e t 15 er albrtgele Loergett Sämmtliche Futterſtoffe für Herrenkleidermacher

r rein ſeid Rerveilleur 62 20 Randerzor Sagroel Schwarze Zanellas 145 em breitchw gemuſterte Seidenſtoffe amburger PEngroslager arbige Zanellas 145 em breit Soirée in allen Farben zu haben chwarze Kragenſammete in beſten Qualitäten

Neuheiten für Prühjahr u Sommer 500 tGrosse Auswahl in GonfBrmanden Kleidern 6 Il J 6 6 o1al Künſt errwr farben
Rester gchwarze und farbige F von Dr Fr gehönfeld Co in DüſſelS i dorf empfiehlt vollſtändig ſortirtLeinen und Baumwoſiwaaren la S trat ehe reppe F A Patz

Donnerstag Schlachtefeſt Von 9 Uhr an Wäſche wird ſaub gewaſchen und ge
Wellfleiſch M Wizoreck Forſterſtr 23 plättet Gr Schloßgaſſe 3

Einen grossen Wosten ezurück ne r der u Kinderiäckch u ſecht für Jedermannuru6 ges n GerKleler der ab oſenn Demgebe zu jedem annehmbaren Preise ab G H e loennies Gie
eiststrasse 33 1 Tr

D Meller Gr lrichſtr 66 eBetten Hüten 5chirmen Taſchenuhren Wanduhren Regulaktenren u ſ w
Confirimanuden Amziüige

Großartiges Iager in Möbel und Poklſterwaaren

e V Alles gegen Cheil zahlung Däe Echt goldene Echt goldene Echt goldene in wöchentlichen 14täglichen und monatlichen Raten imNanschettenknöpfe Medaillons Cravatten Aadeln Wagren und Möbel Credit Bazar von

ehe e C H Pioennies CieP J R TWittel F R Tittel F o R TWittel Lager und Comyteir ſtand ven Zorgens dis Kbends 9 Ahr
Liebenauerſtraße 165 Liebenauerſtraße 165 Liebenauerſtraſte 165 geöffnet

e
2 in lachets Gapes ſtegenmänteln Co Schultz

e 9170880 Umhängen Kindermänteln
ölousen Gostumes ete Nacht

en ungen aparte vornehme PFacçons trafen ein und Gr Steinstr 83

9
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